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Tagesordnungspunkte:  

1. Begrüßung und Rückblick (Herr Zippel) 
2. Präventionsstrategie der Stadt Leipzig (Frau Dr. Voigt) 
3. Informationen zur Europawahl und der Wahl mit 16 Jahren (Herr Reichel) 
4. Gesetzliche Reglungen und Chancen in der Mitartbei im KER + Diskussionen 
5. Wahl des Stellvertreters für die Grundschulen im LER und Vertreter für den Ausschuss FKE im LER 

Teilnehmer:  

Siehe Anwesenheitsliste 

Sitzungspunkt 1: Begrüßung und Rückblick: 

 Bestätigung der Tagesordnung 
 Rückblick auf 1 Jahr KER-Arbeit: 

o Zeil der Lastenverteilung und größeren Beteiligung in der Arbeit im KER nicht 
vollständig umgesetzt 

o Einige größere und kleinere Punkte konnten angestoßen und teilweise umgesetzt 
werden 

o Elternarbeit über die eigene Schule hinaus schwierig  Motivation?! 
o Wunschzettel aus der Weihnachtszeit 2022 leider auch nicht wirklich erfüllt 
o Strukturveränderungen im KER sind im Gang  Transparenz, Offenheit 
o Fokus auf das wichtige Wahljahr 2024 (Land/Kommune/Europa) 
o Wichtige Ziele im KER bleiben: 

 Chancengleichheit 
 Mitwirkung 
 Lastenverteilung 

o Aufruf zur Zusammenarbeit, zum Austausch und zum Diskurs 
 

Sitzungspunkt 2: Präventionsstrategie der Stadt Leipzig: 

 Strategiepapier wird gerade verfasst 
o Wichtige Bereiche sind dabei 

 Verkehrserziehung 
 Medienerziehung 
 Soziales Miteinander 

o Bestmögliche Förderung als Ziel 
 Schule als Ort der Lebensrealität 
 Persönlichkeit stärken 
 Konfliktlösungen 
 Medienumgang 
 Umgang mit Drogen 

o Wichtige Bausteine des Strategiepapier: 
o 1. Schulsozialarbeit an 95 kommunalen Schulen 

 An 45/71 Grundschulen etabliert 
 An alle Förderschulen und Oberschulen 
 An 4 Gymnasien (im 1. Halbjahr soll den Schulleitern der 

Gymnasien ein Konzept vorgestellt werden, wann welche 
Schule mit einem Schulsozialarbeiten rechnen kann 
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(Konzeptentwicklung der Stadt für die Gymnasien im 
1.Quartal 2024) 

 Berufsschulen sollen folgen 
 Flächendeckende Schulsozialarbeit bis 2028 Stadtratsbeschluss (auch für 

die Schulen in freier Trägerschaft) 
 Momentan sozialinduziert 
 Einzel-/Gruppen- und Projektarbeit mit Schülern, Eltern und 

pädagogischen Personal 
 Hauptpunkte die in der Sozialarbeit behandelt werden: 

 Probleme mit Gleichaltrigen (Klassenkameraden) 
 Häusliches Umfeld 
 Individuelle Belastungssituation 

o 2. GTA: 
 26 verschiedene Angebote (Themen z.B.: Mobbing, Bewegungsförderung 

und Ernährung) 
 Beratungen gibt es in der Steuerungsgruppe zwischen Stadt Leipzig und 

LaSuB (Weiterbildungen usw.) 
 Partnervermittlung für Schulen (externe) 
 GTA-Finanzierung und Digitalisierung stellt ein Problem dar, da das SMK 

die Statistiken und Schülerzahlen des vorherigen Schuljahrs nutzen. Bitte 
nochmal druck auf das SMK und die Politik machen, da gerade für neue 
Schulen und Schulerweiterungen das ein Problem darstellt. 

 Umwidmung von GTA-Mitteln (immer Schulbezogen) ist nicht möglich, 
aber die Mittel können wenigstens ins nächste Jahr übertragen werden 

o 3. Hort im Grundschulbereich 
 Konfliktmediation 
 Soziales Lernen 
 Gestaltung als offenes Angebot (Spiele, Gruppenkurse, Patenschaften, 

Jahrgangsübergreifende Angebote) 
 Die Stadt Leipzig sieht sich als Träger verpflichtet nicht nur die klassischen Themen zu 

bearbeiten, sondern die Schulentwicklung weiter zu bringen 
o Projekt die dabei wichtig sind: 

 „Stark in Schule“ – Projekt (10 Grundschulen)  
 „Familienschulzentrum (1 Förderschule und 2 Grundschulen); voranging 

für Grundschulen; Freistaat Sachen wurde gebeten es auch auf 
Förderschulen zu erweitern; wenn die Finanzierung steht, sollen 3 
weitere Grundschulen dazukommen 

 Projekt „Öffnung von Schulhöfen und Sportflächen  aktuell 5 Schulhöfe 
im Projekt; Jährlich sollen 10 weitere dazukommen.  

 „Startchancenprogramm (Regelung von Bund und LaSuB) 
 Für neue Projekte gibt es erst einmal Pilotschulen, um das Projekt zu 

testen 
 Konzentration auf kommunale Schulen  

 PiT – Prävention im Team 
o Stadt Leipzig, LaSuB und Polizei mit Kooperationsvertrag  nachhaltige 

Prävention und bedarfsgerechten Handeln 
o In die Arbeit der Stadt fließen Sozial-, Bildungsreport und Jugendstudien mit ein 
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o Ziel ist eine Präventionsdatenbank, damit Schulen wissen, welche Angebote es 
gibt (PiT); soll im SJ 2023/2024 freigeschaltet werden 

o Krisenintervention im PiT 
 Ermittlung der Situation in einem ersten Gespräch  welche 

Unterstützung ist sinnvoll durch das PiT 
 Helferkonferenzen 
 Thematische Elternabende 
 Schulentwicklung von allen Teilen und anschieben von Projektarbeit  

nicht nur für Schüler, sondern auch für Eltern und pädagogischen 
Personal 

 Die gesamte Präventionsstrategie wird als Investition in die Zukunft gesehen 

 

Sitzungspunkt 3: Informationen zur Europawahl und der Wahl mit 16 Jahren: 

 Europe Direct Informationszentrum Leipzig (EU-gefördert); Sitz am Markt 10 
 Für die Europawahl gibt es Material für den Unterricht (Klassensätze/GRW), um die 

Schüler zu informieren, dass es die Wahl gibt) 
 Zusätzliche Information zur Demokratiebildung in den Schulen verfügbar 

 

Sitzungspunkt 4: gesetzliche Regelungen und Chancen in der Mitarbeit im KER + 
Diskussion: 

 Vorsitzender und Delegierter sind Mitglieder der Vollversammlung des KER; wenn es 
einen Delegierten aus dem Elternrat gibt, so ist dieser stimm- und wahlberechtigt. Ist der 
Delegierte verhindert kann der Vorsitzende des ER das Stimmrecht übernehmen (ist aber 
nicht Wahlberechtigt). Gibt es keine Delegiert im ER, so ist der Vorsitzende Stimm- und 
wahlberechtig. 

 Mitarbeit im KER:  
o Bitte um Mitarbeit; jeder ist willkomen 
o Engagement zählt 
o Arbeiten in den Arbeits-Gruppen des KERs für jeden möglich 

 

Sitzungspunkt 5: 5. Wahl des Stellvertreters für die Grundschulen im LER und Vertreter 
für den Ausschuss FKE im LER: 

 Stellvertreter für die Grundschulen im LER:  gewählt Kathy Dreißigacker 
 Vertreter für den Ausschuss FKE im LER:  gewählt Anna Vilshöver  

Protokoll:  

Christopher Rölke / 03.12.23 

 


